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Beratung und Beschlussfassung

Abt. 50.6: Wohngeld und
Schuldnerberatung
Vorlagen-Nr ~ 0216/2010 Vorlagen-Datum:  29.09.2010

Zustandigkeit:

Forderung des Okumenischen Arbeitslosenzentrums Burbach
Trager: Gemeinnltzige Gesellschaft fur  Arbeitslosenberatung und

Beschaftigung Burbach

Beratungsfolge: Termin Status Beschlussart
Ausschuss fir soziale Angelegenheiten 29.11.2010 N Vorberatung
Regionalverbandsausschuss 02.12.2010 o) Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fir soziale Angelegenheiten empfiehlt/
Der Regionalverbandsausschuss beschliel3t,

der "Gesellschaft fir Arbeitslosenberatung und Beschaftigung Burbach mbH" den im
Haushalt 2010 eingeplanten Zuschuss in H6he von 15.339,00 € zu bewilligen.

Sachverhalt:

Die Aufgaben des Okumenischen Arbeitslosenzentrums Burbach sind die dauerhafte
soziale und berufliche Integration von Langzeitarbeitslosen und schwer
vermittelbaren Personen mittels Beschaftigung, Berufsférderung und psychosozialer
Begleitung und Beratung.

Das beigefugte Gesellschaftsprofil 2010 und der Lagebericht 2009 geben detaillierte
Auskinfte Uber die Arbeit der Gemeinnutzigen Gesellschaft fur Arbeitslosenberatung
und Beschéftigung Burbach mbH.



Das Arbeitslosenzentrum wird seit 1990 in analoger Anwendung der Richtlinien zur
Forderung von Selbsthilfeorganisationen, -gruppen und -initiativen des Landes mit

jeweils 15.339 € gefordert.

Finanzierung 2009:

Der Verwendungsnachweis fir den im Haushaltsjahr 2009 bewilligten Zuschuss in

Hohe von 15.339,00 € wurde ordnungsgemald erbracht.

Ausgaben und Einnahmen aus:

Ausgaben:
Personalkosten

Sachkosten (incl. Riicklage fir Umzugservice)

Einnahmen:

Agentur fur Arbeit /ARGE

Bundesministerien

Ev. Kirche im Rheinland

Stadt / Gemeinde

Land( incl. Europaische Union)
Spenden und sonstige Zuschisse
Regionalverband Saarbriicken
Ertrage der Arbeitsbereiche
Sonstige Ertrage

Finanzierung 2010

Dieser weist folgende

1.854.353,35 €
581.607,31 €
2.435.960,66 €

.33.087,05 €

332.400,00 €
30.000,00 €
45.985,44 €

668.605,80 €
29.310,49 €
15.339,00 €

442.653,93 €
38.578,95 €

2.435.960,66 €

Mit Schreiben vom 02.02.2010 hat der Trager auch fur das Jahr 2010 eine Forderung
beantragt. Der Kosten- und Finanzierungsplan weist folgende Ausgaben und

Einnahmen aus.

Ausgaben:
Personalkosten

Sachkosten

Einnahmen:

Land

ARGE/BfA

Regionalverband Nachmittagsbetreuung
Stadt Saarbricken

ESF

Bund

Trageranteil

Ertradge der Arbeitsbereiche

Einnahmen insgesamt

Verbleibende ungedeckte Restkosten
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2.155.038,00 €
354.693,00 €
2.509.731,00 €

741.871,00 €
670.921,00 €
17.042,00 €
23.940,00 €
459.800,00 €
125.288,00 €
48.750,00 €
406.780,00 €
2.494.392,00 €

15.339,00 €



Die Verwaltung empfiehlt die Bewilligung des im Haushalt 2010 unter Kto. 31200-
54200, (Leistungsbeteiligung bei Leistungen zur Eingliederung von Arbeitsuchenden
nach 8§ 16 a SGB Il), eingeplanten Zuschussbetrages in Hohe von 15.339,00 €.

Peter Gillo

Anlage/n:
Gesellschaftsprofil 2010

Lagebericht 2009
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	Die Aufgaben des Ökumenischen Arbeitslosenzentrums Burbach sind die dauerhafte soziale und berufliche Integration von Langzeitarbeitslosen und schwer vermittelbaren Personen mittels Beschäftigung, Berufsförderung und psychosozialer Begleitung und Beratung. 
	Das beigefügte Gesellschaftsprofil 2010 und der Lagebericht 2009 geben detaillierte Auskünfte über die Arbeit der Gemeinnützigen Gesellschaft für Arbeitslosenberatung und Beschäftigung Burbach mbH. 
	Agentur für Arbeit /ARGE .33.087,05 € 


